
TomFloow ein 29 jähriger schreib besessener Österreicher. Ein Gladiator, der ein Imperium herausfordert,
betritt das Colosseum. Das Leben ist sein Meister und das Schicksal seine Prüfung. Seine Lungen sind gefüllt
mit der Kraft des Glaubens an sich Selbst. Durch seine Adern fließt das Blut der Zuversicht, der Hoffnung
und der Siegeswille. Im Herzen trägt er die Liebe und seine Augen strahlen Entschlossenheit aus. Er erblickt
seine Gegner, aber er weiß, dass es nur einen Gegner gibt, den es zu besiegen gilt. Sich Selbst. Der
Gladiator blickt sich nach seinem Engel um. Er weiß dass er die Schlacht gewinnen wird. Er sieht seinen
Gegnern in die Augen und weiß, dass Blicke töten können und dass das Wort die gefährlichste Waffe ist. Er
gewinnt die Schlacht. Jetzt betreten der König und die Königin das Schlachtfeld. Der Gladiator verbeugt sich
und kniet nieder. In seiner linken Hand trägt er das Expose und in seiner Rechten das Manuskript. Er
überreicht es dem kaiserlichen Paar. Sie blicken Ihm tief in die Augen und sehen, dass er die Freude eines
Kindes in sich trägt und die Liebe zu dem was er tut. Der Gladiator weiß, dass es keinen Weg zurück gibt und
dass sich durch Entschlossenheit das Schicksal wendet. Er weiß auch, dass ein Entschlossener Mensch die
Mehrheit ist. Er legt seinen Befehl des Lebens in die Hände des Königspaars und verweilt in dem Gedanken,
dass diese Ihm die Freiheit schenken, seiner Bestimmung zu folgen…….
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